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BERATUNGSSTELLE
FÜR JUNGEN* UND JUNGE MÄNNER*

Lindenspürstr. 32
70176 Stuttgart

Telefon	0711 305685 30
Telefax	 0711 305685 11
www.jungen-im-blick.de
mail@jub-stuttgart.de

Telefonzeiten: 
Montags, Mittwochs und Donnerstags 
von 10:00 bis 13:00 Uhr

Bankverbindung: BW Bank Stuttgart 
IBAN: DE61 6005 0101 0002 4951 56
BIC SOLA DE ST 600

Träger: GesundheitsLaden e.V.

Gefördert durch die Stadt

Unsere Räume 
sind barrierefrei!

U-Bahn U2/U29/U34:	
Haltestelle Schloß-/Johannesstraße	 S-Bahn:
Buslinie 41/42:	 Haltestelle 
Rosenberg-/Johannesstraße	 Feuersee

Über unsere Arbeit
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Mit unseren Angeboten arbeiten wir mit Jungen* 
und jungen Männern*, vom Grundschulalter bis 
Anfang 20, geschlechterbewusst zu Fragen der 
Gesundheitsförderung und tragen somit zu einer 
geschlechtergerechten, gesunden Gesellschaft bei.

Jungen im Blick erreicht Jungen* in ihren jeweiligen 
Lebenssituationen und Lebenswelten und bietet 
ihnen geschützte Räume in Einzel- oder Gruppen- 
settings zur Reflexion und Auseinandersetzung mit 
verschiedensten Themen. 

WORKSHOPS FÜR JUNGEN* 
UND JUNGE MÄNNER*
In verschiedenen Workshopformaten bieten wir kontext-
angemessene Themen und entsprechende Methoden 
an, die sowohl informative, kreative als auch selbstrefle-
xive und spielerische Anteile haben. 

Häufige Themen sind:
Pubertät und körperliche Entwicklung, Junge*-Sein, 
Soziale Kompetenz, Beziehungsgestaltung und Freund-
schaft, Gewalt- und Suchtprävention, Selbstbehauptung

ANGELEITETE GRUPPEN
Neben den Workshops sind angeleitete themen-
spezifische Gruppen Teil unseres Angebots. Die 
Boyhood-Gang z.B. bietet Jungen* die Möglichkeit 
gemeinsam ein positives Männlichkeitsbild zu 
entwickeln und den Zugang zu den eigenen Gefüh-
len und Grenzen zu verbessern. So wird das eigene 
Selbstbild geschärft, ein Gruppenzugehörigkeits- 
gefühl gestärkt  und das individuelle Verhaltensre-
pertoire erweitert.
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Wir bieten sowohl einmalige Informationsberatung 
als auch längerfristige psychosoziale Beratungen für 
Jungen* und junge Männer* an. 

Häufige Themen sind: 
(Auto-)Aggressionen, Selbstwert, Soziale Kompetenz, 
Schule, Sexualität und sexualisierte Übergriffe, fami-
liäre Probleme, Umgang mit Medien, Ernährung und 
Essstörungen und Queer-/Transsexualität   

Auch ratsuchende Angehörige und Freund*innen 
können sich bei uns beraten lassen. Neben Bera- 
tungen im persönlichen Kontakt (sowohl face-to-face 
als auch side-by-side) bieten wir bei Bedarf ebenfalls 
Email- und Telefonberatung an.

FORTBILDUNGEN UND ELTERNABENDE 
Fachkräfte werden kollegial beraten und jungen*bezogen 
in allen relevanten Themenbereichen geschult. 
Auf Anfrage bieten wir themenspezifische Elternabende 
z.B. an Schulen an.

Wir unterstützen Jungen* aktiv dabei, ihre Entwicklungs-
aufgaben auf dem Weg zu einer erwachsenen Persönlich-
keit zu lösen.

Dazu gehört für uns auch, nicht nur die Jungen* selbst, 
sondern auch das Bezugs-/Familiensystem und ggf. den 
schulischen Kontext mit einzubeziehen. Dies schließt auch 
mit ein, Fachkräften eine jungen*sensible Haltung nahe 
zu bringen und ihre eigene Arbeit geschlechtersensibel zu 
reflektieren.


